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Achtung

Zeitumstellung !

Vom 28. auf den

29. Oktober 2023

werden die Uhren

von 3.00 Uhr

auf 2.00 Uhr

zurückgestellt.

Was ist schon Zeit(umstellung)?

Liebe Leserinnen und Leser,

viele Menschen empö nden die Zeitumstellung als unange-

nehm und würden sie am liebsten abschaff en. Andere sehen 

sie als Zugabe oder Wegnahme einer Stunde zwischen 2.00 

und 3.00 Uhr nachts.

Zeit ist auf jeden Fall subjektiv. Die einen haben zu wenig und 

wissen nicht, was sie zuerst machen sollen. Die anderen ha-

ben zu viel und wissen nicht, wie sie die Zeit sinnvoll herum-

bringen können. Dabei hat jeder Mensch 24 Stunden pro Tag 

wertvolle Lebenszeit.

Auch in der Bibel ö ndet man genug Stellen, die von der Zeit 

handeln. „Meine Zeit steht in deinen Händen.“ (Psalm 31) oder 

„Ein jegliches hat seine Zeit.“ (Prediger 3,1 f.) Letzterer ist mein 

Konö rmationsspruch. Er macht mir immer wieder klar, wie 

begrenzt meine (die) Zeit ist und dass ich sie optimal nutzen 

sollte.

In diesem Sinne nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge 

des Lebens und genießen Sie den Herbst!

Uta Rühl

Redaktion Johanneskirchengemeinde



3

Geistliches Wort

Wie sagt man so? Nichts hält ewig.

Außer die Erde vielleicht, die steht in Ewig-

keit, wie es der Prediger in Koh 1,4 konsta-

tiert, im Gegensatz zu unseren menschli-

chen Leben, die werden und vergehen.

Aber ob unsere Erde wohl wirklich ewig 

hält?

Wissenschaft und Klimaforschung sind 

sich da nicht sicher; seit jeher kursieren 

die unterschiedlichsten Untergangssze-

narien für unsere menschliche Zivilisation 

und den Planeten Erde – und das nicht 

nur in seriösen Kreisen und Gremien. Er-

innern Sie sich noch an das Jahr 2012? 

In jenem Jahr, am 21. Dezember, endete 

die uns erhaltene Zeitrechnung des me-

soamerikanischen Volkes der Maya. Eine 

Steilvorlage für Untergangsfantasien.

Als Christin habe ich mir damals nichts 

draus gemacht und mir gesagt: Jesus hat 

seine Jünger:innen doch entsprechend 

vorbereitet! Er hat gesagt: „[…] wachet; 

denn ihr wisst nicht, an welchem Tag 

euer Herr kommt. […] Wenn ein Hausherr 

wüsste, zu welcher Stunde in der Nacht 

der Dieb kommt, so würde er ja wachen 

und nicht in sein Haus einbrechen las-

sen. Darum seid auch ihr bereit! Denn der 

Menschensohn kommt zu einer Stunde, 

da ihr’s nicht meint.“ (Mt 24,42-44).

Erstens: Wir können es nicht wissen. Das 

ist schon mal gut! Und zweitens: Wir sol-

len bereit sein. Aber damit meint Jesus 

nicht, dass es jetzt darum geht, sich auf 

den Weltuntergang vorzubereiten, wie 

er in postapokalyptischen Szenarien ent-

worfen wird. Es geht nicht ums Preppen, 

Bunker bauen, Vorräte anlegen.

Es geht stattdessen um die Vorbereitung 

auf die Ewigkeit.

Aber was ist Ewigkeit?

Am Ende des Kirchenjahres feiern wir 

Ewigkeitssonntag als Gedenktag für die 

Verstorbenen, eine Anlehnung an den 

katholischen Feiertag Allerseelen. Als 

Christen und Christinnen glauben wir, 

dass unsere Verstor-

benen, die wir Gott 

anvertraut haben, in 

seiner Ewigkeit, nach 

der Auferweckung 

durch ihn und hinein-

geführt in das ewige 

(!) Leben, lebendig 

sind. Der Glaube dar-

an gibt uns Kraft und 

Hoff nung in einer 

Welt, in der vieles tra-

gisch und schwer zu tragen ist. Obendrein in einer Welt, in der 

wir wissen, dass wir alle auch einmal sterben müssen – ohne 

die Stunde zu kennen. Da ist es dasselbe wie mit der Ankunft 

des Menschensohnes: Es kommt zu einer Stunde, die wir nicht 

kennen. Darum auch hier: Wachet! Seid bereit!

Aber was ist nun Ewigkeit und wie bereitet man sich am 

besten auf sie vor?

Ewigkeit ist, biblisch betrachtet, ein Qualitätsbegriff .

Er hat nichts mit messbarer Zeit zu tun – ist nicht eine endlose 

Zeit, ohne Anfang und Ende. Ewigkeit beginnt, wenn wir Gott 

erkennen und uns ihm anvertrauen. Ewigkeit ist Beziehung zu 

Gott, die getragen ist vom Vertrauen in und glauben an und 

hoff en auf seine Verheißungen.

Ewigkeit ist schon heute und jetzt, wenn wir uns in den Hän-

den unseres Gottes geborgen wissen. So ist Ewigkeit für un-

sere Verstorbenen, die – so glaube ich fest – in Gottes Armen 

fest und sicher umschlossen sind. Und so kann Ewigkeit auch 

für uns schon jetzt und ganz aktuell sein, wenn wir uns von 

unserem Gott getragen wissen und ahnen, dass es mehr gibt 

als was wir jetzt sehen und ahnen können.

Vorbereitung auf die Ewigkeit – das ist ein vertrauensvolles 

sich Hineinbergen in Gottes Liebe. Betend unsere Verstorbe-

nen hineinbergen, uns selbst betend hineinbergen.

Was auch immer kommt und geschieht: Vieles ahnen wir, aber 

bei Weitem nicht alles. Das braucht uns keine Angst zu ma-

chen. Was auch immer morgen kommt, in zehn Jahren, in hun-

dert und weiter: Ich berge mich in der Liebe meines Gottes zu 

mir.

Diese Geborgenheit wünsche ich Ihnen, liebe Leserinnen und 

Lesern unseres Gemeindebriefes, in der kommenden dunklen 

Jahreszeit, auch und von Herzen. Möge Gottes Ewigkeit schon 

heute für Sie spürbar sein und Sie durch alles hindurchtragen, 

was schwer und dunkel ist.

Pastorin Verena Tretter

Ewigkeit

Foto: h.ir
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Kirchenvorstandswahl 2024

Die Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verant-

wortung übernehmen und ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem 

Mitdenken und Entscheiden, mit ihrem Sachverstand, ihrer 

Persönlichkeit und ihrem Glauben prägen sie die Kirche und 

die Gesellschaft vor Ort. Diese Vielfältigkeit macht die Kirchen-

vorstandsarbeit auch so interessant und spannend. Sie kann 

Raum schaff en für neue Möglichkeiten, für Ungewöhnliches, 

Begeisterung und Interessen wecken für ganz neue Dinge. 

Eine Gemeinde zu leiten, das ist auch ein Vertrauensamt. Die-

ses Vertrauen, aber auch das Zutrauen dieses wichtige Amt 

ausfüllen zu können, wird den Kandidierenden mit ihrer Wahl 

oder Berufung durch ihre Gemeinde zugesprochen. Es ist glei-

chermaßen Motivation und Stärkung für dieses Ehrenamt. 

Doch niemand steht allein vor dieser Aufgabe. Ehrenamtliche 

Tätigkeit in der Gemeindeleitung ist immer Teamwork, bei der 

es darum geht, Aufgaben gemeinsam anzugehen und zu be-

wältigen.

Wir suchen Sie als Kandidatin oder Kandidaten

für die Kirchenvorstandswahl 2024.

Alle Gemeindeglieder ab 16 Jahren sind wählbar. Sie müssen 

der Kirchengemeinde, in der sie kandidieren, mindestens fünf 

Monate als Gemeindeglied angehören. Fragen Sie gerne in 

Ihrer Gemeinde nach und informieren sich über die konkre-

ten Aufgaben, die Sie in der Kirchenvorstandsarbeit erwarten. 

Vielleicht können Sie sich ja für einen der vielfältigen Aufga-

benbereiche begeistern? Auch auf der Homepage der Landes-

kirche „www.kirchemitmir.de“ ö nden sich viele Informationen 

rund um die Kirchenvorstandswahl 2024.

Gemeindeglieder, die in der laufenden Amtsperiode bereits 

den Kirchenvorständen in unseren Lingener Gemeinden an-

gehören, berichten von ihrer Motivation und Arbeit im Kir-

chenvorstand.

MITKANDIDIEREN. 
Verantwortung vor Ort übernehmen

Die Arbeit im Kirchen-

vorstand hat mir immer 

sehr viel Freude ge-

macht, auch wenn die 

letzten Jahre in unserer 

Gemeinde nicht immer 

einfach waren. Die kommenden Jahre 

werden aber bestimmt wieder positi-

ve Veränderungen mit sich bringen. 

Ich war immer überzeugt, dass ehren-

amtliche Tätigkeit ein wichtiger Bau-

stein für eine lebendige, moderne und 

weltoff ene Kirche ist. Die Identiö kation 

jedes einzelnen mit der (Institution) 

Kirche ist dabei wesentlich. Deshalb 

habe ich mich immer dafür eingesetzt, 

dass Kirche die Belange des Einzelnen 

erkennt und berücksichtigt. Unsere 

Gemeinde sollte immer ein Ort der 

Begegnung für Menschen aller Gene-

rationen sein. Für mich ist es wichtig, 

dass unsere Gemeinde weiterhin ein 

Ort der Begegnungen ist, den es zu 

erhalten und auszubauen gilt. Kirche 

muss leben. Das gilt für die geistli-

chen, aber auch für die weltlichen 

Dinge. Diese Säule mit zu pø egen, war 

mir die letzten Jahre ein Anliegen. Die 

Vielschichtigkeit, die es im Ehrenamt 

als Kirchenvorstandsmitglied gibt, ist 

beeindruckend und interessant. Es ist 

spannend, Prozesse und Projekte als 

Mitglied des Kirchenvorstandes zu be-

gleiten und zu gestalten. Im Kirchen-

vorstand müssen manchmal auch 

Kompromisse, Entscheidungen unter 

Berücksichtigung der unterschiedli-

chen Meinungen und Gesichtspunkte 

erzielt werden, aber ich bin mir sicher, 

dass uns die Zukunft neue Wege er-

öff nen wird, die wir hoff entlich alle 

zusammen gerne gehen werden. Ich 

würde mich sehr freuen, wenn wir 

noch mehr Menschen motivieren und 

begeistern können, sich für unsere 

Gemeinde zu engagieren. Jeder von 

euch hat die Chance, etwas zu bewe-

gen. Lasst euch aufstellen als Kandi-

dat bei der Kirchenvorstandswahl am 

10.03.2024!                  Helmut Mansholt
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Aktuelles

Ehrenamtliche Mitarbeit im kirchlichen Bereich ist schon im-

mer ein wichtiger Teil in meinem Leben gewesen und ist zu-

gleich auch Ausdruck meines christlichen Glaubens. 

Für mich war schnell klar, dass wenn man etwas bewegen will, 

man auch Verantwortung übernehmen muss. 

Diese Verantwortung habe ich durch meine Mitarbeit im Kir-

chenvorstand der Kreuzkirchengemeinde gerne übernom-

men. In diesem Leitungsgremium müssen immer wieder viele 

Entscheidungen getroff en werden – zum großen Teil natürlich 

Verwaltungsangelegenheiten, aber auch Planungen, die für 

die Weiterentwicklung unserer Gemeinde wichtig sind. Eini-

ges wird im Kirchenvorstand durchaus auch kontrovers disku-

tiert. Es ist jedoch eine positive Erfahrung zu erleben, wie sich 

jeder mit seiner Persönlichkeit, seiner Sachkenntnis und sei-

nen Begabungen in die Entscheidungsö ndungen einbringt, 

um so zu einem guten gemeinsamen Ergebnis zu kommen. 

Einige Entscheidungen bedeuten auch Veränderung, aber in 

jeder Veränderung steckt auch die Chance, einen Mittelweg 

zwischen Altbewährtem und Neuerungen in allen Gemein-

debereichen zu schaff en. Als Mitglied des Kirchenvorstandes 

hat man somit die große Chance, trotz der zurzeit schwierigen 

Umstände, „Kirche“ ö t zu machen für die Zukunft. Diesen Pro-

zess mitzugestalten, das ist meine Motivation für die Arbeit im 

KV.                    Andrea Talle

Warum lohnt es sich, im Kirchenvorstand mitzuarbeiten?

Ehrenamtliches Engagement macht Freude, es ist sehr erfül-

lend, etwas Gutes zu tun. Und die Kirche benötigt, gerade in 

diesen schwierigen Zeiten, die z.B. von Kirchenaustritten und 

Geldknappheit geprägt sind, Menschen, auf die sie sich verlas-

sen kann – ganz egal mit welchen Talenten und Fähigkeiten. 

Jeder kann in dieser Kirche etwas bewegen; durch Mitarbeit 

ö ndet Veränderung statt und diese Veränderung brauchen wir. 

Wiederum ist es wichtig, mitzuhelfen, den Glauben an Gott zu 

bewahren, denn der ist wichtig und beständig für unser Leben 

und macht Mut. Schaut euch z.B. den Hebräerbrief (12,3) an: 

„Gedenkt an den, der so viel Widerspruch erduldet hat, dass 

ihr nicht matt werdet und den Mut nicht sinken lasst.“ Du sollst 

fröhlich und guten Mutes sein! Das ist wichtig! Für dein eige-

nes Leben und für das Gemeindeleben. Verlässlichkeit und 

Zuversicht, das brauchen wir. KV-Arbeit hilft auch, die eigene 

Identität besser zu erkennen, sich weiter zu entwickeln– und 

das immer mit kompetenten Partnern an der Seite. Man setzt 

sich für etwas ein, gibt Hilfen, entwickelt Ideen weiter, gestal-

tet mit. Darum lass dich aufstellen und wählen.

Iris Rösner, gegenwärtig Gast

im KV der Johanneskirchengemeinde

Spaziergang mit Impulsen

Der Hospizverein Lingen e.V. bietet im 

Rahmen der Trauerbegleitung am 17. Ok-

tober 2023 einen Trauerspaziergang an. 

Begleitet wird dieser Spaziergang durch 

zwei Ehrenamtliche, die eine Weiterbil-

dung zur Trauerbegleiterin absolviert 

haben. Das Angebot richtet sich an Per-

sonen, die in Trauer sind und sich damit 

auseinandersetzen möchten. Der Spa-

ziergang mit Impulsen wird ca. 1,5 Stun-

de dauern. Voraussetzungen sind gutes 

Schuhwerk, die Lust sich an der frischen 

Luft zu bewegen und über das Thema 

Trauer auszutauschen.

Wir treff en uns um 16:00 Uhr (der Ort 

wird bei Anmeldung bekannt gegeben).

Anmeldungen und nähere Infos gibt es 

telefonisch, per Mail oder persönlich beim 

Lingener Hospiz e.V.

Trauercafé vom
Lingener Hospiz e.V. 

Jeden ersten Mittwoch im Monat bietet 

das „Trauer-Café“ die Möglichkeit, sich von 

15:00-17:00 Uhr zum gemeinsamen Aus-

tausch in den Räumlichkeiten des Vereins 

zu treff en. Dort dürfen Trauernde in der 

Gemeinschaft mit anderen, die ähnliche 

Erfahrungen gemacht haben, Unterstüt-

zung in achtsamer Atmosphäre erleben. 

Begleitet und unterstützt werden die Teil-

nehmenden dabei durch erfahrene, eh-

renamtliche Trauerbegleitende.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kontakt

Lingener Hospiz e.V.

Mühlentorstraße 6b

49808 Lingen / Emsland

Tel 0591 831 647

E-Mail: mail@lingener-hospiz.de

Homepage: www.lingener-hospiz.de/
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Aktuelles

Vergiftetes Erbe - Antijüdische Darstellungen in christlichen Kirchen
Eine Einladung zu Vortrag und Diskussion mit Professorin Dr. Marie-Theres Wacker

Als vergiftetes Erbe durchziehen judenfeindliche Bilder und 

Skulpturen die Geschichte des Chris-tentums. Bereits in neu-

testamentlichen Schriften lassen sich antijüdische Darstellun-

gen ö nden. Sie reichen beispielsweise vom Bild des Juden als 

Satan bis zur Beschuldigung der Juden als Christusmörder. 

Mit der Ausbreitung des Christentums geht die Verbreitung 

judenfeindlicher Bilder im kirchlichen Raum einher. Juden 

werden verhöhnt, abgewertet und gedemütigt. Besonders 

obszön sind die Judensau - Skulpturen, die nicht nur in Wit-

tenberg, sondern auch an bzw. in den Domen in Köln, Magde-

burg und Xanten angebracht wurden. Die in Bamberg, Straß-

burg oder an der Münsteraner Lamberti-Kirche zu sehende 

- mit „Blindheit“ geschlagene - Skulptur der „Synagoga“ steht 

der triumphierenden „Ecclesia“ gegenüber. Der sich in solchen 

Darstellungen manifestierende christliche Antijudaismus bil-

dete einen Nährboden für antijüdische Vertreibungen und 

Pogrome. Die Nazi-Rassenideologie, die im eliminatorischen 

Antisemitismus der Schoah mündete, fand in christlicher Ver-

achtung von Juden einen Anknüpfungspunkt. Bis heute ist 

der christliche Antijudaismus ein Hindernis in jüdisch-christ-

lichen Beziehungen.

Wie ist mit dem vergifteten Erbe verantwortbar umzugehen?

Das Forum Juden-Christen Altkreis Lingen e.V. und die Ev. luth. 

Kreuzkirchengemeinde Lingen laden zum Vortrag von Prof. Dr. 

Marie-Theres Wacker ein. Marie-Theres Wacker war Professo-

rin für Altes Testament und Theologische Frauenforschung an 

der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Müns-

ter. Gemeinsam mit ihrem Ehemann Dr. Bernd Wacker hat sich 

Marie-Theres Wacker intensiv mit antijüdischen Darstellungen 

im kirchlichen Raum auseinandergesetzt.

Angela Prenger, stellv. Vorsitzende Forum Juden-Christen Lingen 

Altkreis Lingen e.V.

Einladung 
zu Vortrag und Diskussion
mit Professorin 

Dr. Marie-Theres Wacker:

Am Mittwoch, 20. September 2023

um 19.30 Uhr 

in der Ev.-luth. Kreuzkirche,

Universitätsplatz 1, Lingen

Der Eintritt ist frei, um eine Spende 

wird gebeten.

Professorin Dr. Marie-Theres Wacker  
Foto: Ludger Hiepel

Churchnight

Die Churchnight wird am 31. Oktober um 17.00 Uhr in der Tri-

nitatiskirche stattö nden. Es ist ein ökumenischer Gottesdienst, 

der zusammen mit Sebastian Grave, dem Jugendreferenten 

der Maria-Königin-Gemeinde und mit Pastor Meißner als Va-

kanzvertretung für Trinitatiskirchengemeinde durchgeführt 

wird.  Die Konö -8-Gruppen bereiten zum Thema: „Connected  

– womit und mit wem bin ich eigentlich verbunden?“  Statio-

nen vor, an denen alle, die zum Gottesdienst kommen, etwas 

entdecken oder ausprobieren können. Zum Gottesdienst sind 

alle Konö -8-Gruppen herzlich eingeladen. Und natürlich alle, 

die Lust auf solch einen (Mitmach)-Gottesdienst haben.

Tag der deutschen Einheit

Der Gottesdienst zum Tag der deutschen 

Einheit am 3. Oktober ö ndet um 18.00 

Uhr in der Kreuzkirche in Lingen am Uni-

verstitätsplatz statt. Pastor Paul-Gerhard 

Meißner und Pastor Jörg Buß (Pfarreien-

gemeinschaft Lingen-Süd) leiten durch 

den Gottesdienst, in dem Pastor Matthias 

Storck als Gast und Augenzeuge die Pre-

digt halten wird.
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Jedes Jahr werden ca. eine Mil-

lion Tonnen Textilien aus deut-

schen Kleiderschränken aus-

sortiert. Das meiste davon wird 

über Gemeindesammlungen 

oder Kleidercontainer erfasst. 

Viele Menschen möchten mit 

ihrer aussortierten Kleidung etwas Gutes tun, die soziale Ar-

beit unterstützen oder einen Beitrag zur Nachhaltigkeit leis-

ten.

Gesammelt werden: 

Damenkleidung, Herrenkleidung und Kinderkleidung aller 

Art, Unterwäsche, Tischwäsche, Bettwäsche, Schuhe (bitte 

paarweise bündeln), Handtaschen, Plüschtiere, Federbetten. 

Nicht in die Kleidersammlung gehören Textilabfälle, nasse, 

stark verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, 

Gummistiefel, Skischuhe und ähnliches. 

Bethel Kleidersammlung 2023
Vom 04. bis 10. Oktober  ö ndet in Lingen wieder die Kleidersammlung für Bethel statt

Abgabestellen: 04. bis 10. Oktober 

von 9.00 Uhr  bis 18.00 Uhr

1. Kreuzkirche - Garage – 

Gemeindehaus, Bäumerstr. 16

2. Trinitatiskirche - Garage – 

Pfarrhaus, Birkenallee 13 a

3. Reformierte Kirche - 

Calvinhaus, Wilhelmstr. 42

4. Johanneskirche - Gemeindehaus, 

Loosstr. 37, montags, donnerstags und 

freitags von 9 .00 Uhr bis 11.00 Uhr und 

dienstags von 18.00 Uhr  bis 19.00 Uhr 

5. Christuskirche Brögbern - 

Gemeindehaus, Sandbrinkerheidestr. 32

Donnerstag, 05.10.  und Dienstag, 10.10.  

von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Hier können Sie uns erreichen:
Per Mail: Projekt-2025.Lingen@evlka.de 
Auch können Sie gerne eines unserer Gemeindebüros 
kontaktieren!

4 + 1 = ?
Was ist eine „pfarramtliche Verbindung“?

„Pfarramtlichen Verbindung“ bedeutet, dass das Pfarramt 

nicht mehr einer bestimmten Gemeinde, sondern dem neuen 

Bündnis der Gemeinden zugeordnet ist. Speziö sche Aufga-

ben, einen gemeinsamen Predigtplan und andere Verantwor-

tungsbereiche werden gemeinsam vereinbart. Die jeweiligen 

Gemeindenamen und die jeweiligen Kirchenvorstände blei-

ben bestehen,  die beiden Gremien treff en sich zudem auch 

regelmäßig. Alle  Vereinbarungen werden schriftlich nieder-

gelegt und von beiden Kirchenvorständen und auch vom Kir-

chenkreisvorstand beschlossen.

Und so geht’s: Das evangelische Lingen entwickelt sich wei-

ter, das fordert von allen Vertrauen und Toleranz! Wir alle sind 

Lingen!

Begleiten Sie uns bitte weiter!

Haben Sie auch Ideen für ein neues, und evangelisches Kir-

chenleben in Lingen? Machen Sie uns bitte Vorschläge!

Die Vorsitzenden der vier Gemeinden

Umbrüche in Lingen

In Lingen nehmen zur Zeit viele neue Pro-

zesse ihren Lauf: - Das Pastorenehepaar 

Mühlbacher verlässt zum Herbst Lingen.  

- Die Gemeinden Christus und Johan-

nes wollen einen gemeinsamen Schritt 

wagen. - Und die Kirchenvorstände aller 

vier Lingener Gemeinden werden sich im 

September einen Tag lang treff en, um die 

Zukunft der Pastorenstellen in Lingen, die 

laut Planung auf vier reduziert werden 

sollen, gemeinsam zu planen (siehe auch 

Heft 4/2023).

Alte & neue Konstellationen

Seit ein paar Jahren sind die beiden Lin-

gener Gemeinden Kreuz und Trinitatis 

eine „pfarramtliche Verbindung“ einge-

gangen. Viele Erfahrungen rund um ein 

gemeinsames Pfarramt, Austausch und 

Synergieeff ekten machen die beiden 

Gemeinden seit 2017. Nun planen auch 

Christus und Johannes, eine „pfarramtli-

che Verbindung“ einzugehen.
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Vor gut 11 Jahren führte unser Weg aus Swasiland nach Lin-

gen, wo wir uns die Pfarrstelle 1 der Johanneskirche teilten. 

Nach 10 Jahren Dienst in einer ganz anderen Kultur war die-

ser Schritt für uns als Familie wie auch beruø ich ein großer 

Wechsel.  Doch nach und nach kamen wir immer besser an 

und konnten uns mit unsren Gaben und viel ehrenamtlichen 

Einsatz über die jeweils halbe Stelle hinaus gut in das Leben 

der Johanneskirchengemeinde einbringen. Zusammen mit 

einem tollen Team und P Wollek stellten wir die Kinderkirche 

mit monatlichen Treff en neu auf, ebenso wie ein neues Krip-

penspielteam. 

In Kooperation mit P Wollek haben wir das neue Lingener 

Konö rmandenmodell Konö 3/8 „meinen Weg unter Gottes Se-

gen gehen“ entwickelt und eingeführt, das seit 2023 /2014  

auch von den anderen  Lingener evangelischen Gemeinden  

übernommen wurde.  Zur Sicherung der Finanzierung einer 

koordinierenden Stelle haben wir den Lingener Adventska-

lender erstmals 2013 gestaltet und seitdem Jahr für Jahr maß-

gebend durchgeführt.  Daneben wurde die schon lange ver-

altete Homepage wurde mit der Kirchen-Software Magnolia 

völlig neu gestaltet. 

Nachdem die Kollegen Pastor Grimmsmann und Pastor Be-

cker 2016 /2017 in den Ruhestand gingen, ergab sich für uns 

damit die Gelegenheit, mit der Trinitatiskirche eine eigene vol-

le Pfarrstelle zu übernehmen (Heike). 

Zunächst haben wir dabei die Vakanz in der Kreuzkirche durch 

Übernahme des Konö rmandenunterrichtes und einigen Got-

tesdiensten unterstützt.  

In der Trinitatiskirche schätze ich, Heike, insbesondere den 

Schwerpunkt auf Kinder- und Familien Arbeit in Zusammen-

spiel mit Kita und Hort Trinitatis, aber auch die Büchereiar-

beit und die langjährig gewachsene Partnerschaftsarbeit mit 

Kondoa sowie mit Neuhausen liegen mir am Herzen. Wie gut 

die Zusammenarbeit hier auch mit Kirchenvorstand und Ge-

meindebeirat ist, zeigt sich in den beeindruckenden fröhli-

chen Gemeindefesten und alljährlichem Adventsbasar. Kurz 

bevor Corona alles lahmlegte, konnte der Trini-keller neu re-

noviert und eingeweiht werden, der von Jugendlichen aber 

auch den Pfadö ndern gerne genutzt wird. Durch das weiter-

geführte Konö rmandenmodell Konö  3/8 entstanden viele 

wertvolle Kontakte. 

Da Norbert nicht weiter bei der Johanneskirche als Pastor sein 

konnte, war er zunächst für die Iraner-Seelsorge, sowie die 

Altenseelsorge zuständig, später dann zusätzlich als Springer-

dienst für die vakante Gemeinde in Emlichheim und ab 2019 

in Brögbern, wo er von Heike die Vakanzvertretung übertra-

gen bekam. 

Leider wurden die zusätzlichen ¼ Stellen 

in der Altenseelsorge und Iraner-Seelsor-

ge nicht verlängert, so dass er seit 2021 

mit einer halben Stelle zur Entlastung der 

zuständige Pastor in Lohne ist.

… , sondern die zukünftige suchen wir. 

(Hebräer 13,14) –

Anders als lange gehoff t hat sich für uns 

leider keine langfristige Perspektive mit 

zwei Stellen ergeben, so dass es für uns 

nach gut 11 sehr gefüllten und vielseiti-

gen Jahren in Lingen wieder einen Wech-

sel geben wird. 

So hat sich Norbert erfolgreich auf die 

Stelle als Pastor bei den Rotenburger Wer-

ken beworben, und Heike  wurde im Juli 

als neue Pastorin der St. Antoniusgemein-

de in Fintel gewählt. So beginnt für uns 

beide ab November ein neuer Abschnitt 

am Rande der Lüneburger Heide, einer 

uns als in Hermannsburg studierten  nicht 

ganz fremden Region. 

Als Pastorenehepaar freuen wir uns, wenn 

mir mit dem einen und der anderen doch 

auch weiterhin verbunden bleiben und 

uns sicherlich auch noch mal treff en wer-

den, seien Sie alle Gott befohlen und herz-

lich Willkommen in Rotenburg / Wümme 

bzw. in Fintel, 

 Pastoren Heike & Norbert Mühlbacher

Wir haben hier keine bleibende Stadt … 
(Hebräer 13,14) – Abschied aus Lingen
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Der Lingener Adventskalender 

Schon seit zehn Jahren erobert der Lingener Adventskalender 

die Herzen der Menschen aus Lingen und Umgebung. Er ist 

zu einem Markenzeichen der fünf evangelischen Gemeinden 

Lingens geworden. Die Idee dazu stammte von Pastorenehe-

paar Mühlbacher, das für dieses Projekt schnell die Vertreter 

der Kirchengemeinden und besonders natürlich auch die da-

für nötigen Sponsoren begeistern konnte. Hauptverantwort-

lich lag die Organisation rund um den Kalender von Anfang an 

in den Händen von Pastor Norbert Mühlbacher. Die schönen 

Kalenderbilder, die immer einen Bezug zum weihnachtlichen 

Lingen hatten, stammten ebenfalls aus dem Hause Mühlba-

cher. Auch eine Webseite wurde eingerichtet, auf der man die 

tagesaktuelle Ziehung der Gewinnnummern mitverfolgen 

kann. Dafür gilt der Familie Mühlbacher unser großer Dank! 

Man kann sagen, dass der Lingener Adventskalender das 

Fundraisingprojekt der evangelischen Kirchen in Lingen ge-

worden ist, unverzichtbar für die Sicherung von Maßnahmen 

und Projekten in der evangelischen Jugendarbeit vor Ort. 

Auch wenn Familie Mühlbacher nun zum Herbst Lingen ver-

lassen wird, soll dies nicht das Ende dieses Projektes sein. Ei-

nige Aufgaben wurden neu verteilt, sodass es auch in diesem 

Jahr wieder einen Adventskalender geben wird.

Neben der noch vakanten (unbesetz-

ten) Pfarrstelle der Christuskirchen-

gemeinde in Brögbern, wird nun ab 

Herbst, bedingt durch den Wegzug der 

Familie Mühlbacher, auch eine Pfarr-

stelle im verbundenen Pfarramt der 

Trinitatis- und Kreuzkirchengemein-

de vorläuö g unbesetzt sein. Dies triff t 

auch für den Gemeindebezirk Lohne 

der Kreuzkirchengemeinde zu, der in 

den vergangenen Jahren von Pastor Norbert Mühlbacher be-

treut wurde.

In dieser Vakanzsituation wird Pastor Giesecke von Bergh nun 

als Ruhestandspastor Vertretungsdienste (Gastdienste) in 

Lingen übernehmen. Die Landeskirche Hannovers sieht die 

Möglichkeit solcher Gastdienste in ihren Kirchenkreisen vor, 

um somit die Belastung von hauptamtlichen Pastoren*innen 

durch zunehmende Vakanzen und den damit verbundenen 

zusätzlichen Aufgaben aufzufangen. In Lingen wird Pastor 

Giesecke von Bergh seine Kollegen hauptsächlich bei Got-

tesdiensten in der Trinitatis- und Kreuzkirchengemeinde und 

im Kirchenzentrum Lohne, sowie bei Andachten und Gottes-

Wir freuen uns, die gemeinsame Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen mit die-

sem Projekt weiterhin fördern zu können. 

Durch gute Erlebnisse, Freizeiten und Pro-

jekte möchten wir ihnen vermitteln, dass 

sie in den Mittelpunkt unserer Gesell-

schaft gehören und wichtig sind.

Für die bisherige Unterstützung sagen 

wir allen, die zum Gelingen des Projektes 

„Lingener Adventskalender“ beitragen, 

ganz herzlichen Dank! Freuen Sie sich 

schon jetzt auf den Kalender 2023, der 

ab Oktober mit 3.000 Exemplaren wieder 

in den Verkauf gehen wird und dank der 

großzügigen Spenden unserer Sponsoren 

wieder mit vielen attraktiven Gewinnen 

gefüllt sein wird. 

Webseite: https://lingener-adventskalen-

der.wir-e.de

diensten in verschiedenen Seniorenein-

richtungen und -heimen unterstützen.                                                                                                                                    

Ende 2020 wurde Pastor Hartmut Giese-

cke von Bergh nach langjährigem Dienst 

in der Martin-Luther-Gemeinde in Bad 

Bentheim in den Ruhestand verabschie-

det. Doch mit seiner Bereitschaft auch 

weiterhin Vertretungsdienste zu über-

nehmen, ist er dann doch nicht so ganz 

in den Ruhestand gegangen. Er lebt 

mit seiner Frau in Bad Bentheim und ist 

dort auch weiterhin Mitglied der Mar-

tin-Luther-Gemeinde. Im Auftrag der Ge-

meinde ist er Mitglied der Synode des 

Kirchenkreises Emsland/Bentheim und 

Vorsitzender des Bauausschusses des Kir-

chenkreises. Schon viele Jahre engagiert 

er sich als Vorsitzender des Gustav-Adolf-

Werkes e.V. Hauptgruppe Osnabrück für 

evangelische Minderheitengemeinden in 

der Diaspora, vor allem in Osteuropa.

Pastor Hartmut Giesecke van Bergh übernimmt „Gastdienste“

Foto: privat
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Neues aus den Büchereien

Fotos: VCP

Zum Schuljahresabschluss absolvierten 

die Drittklässler der Matthias-Claudi-

us-Grundschule ihren Büchereiführer-

schein in der Ringbibliothek.

Sie erfuhren alles über das Anmelden, 

Ausleihen und Abgeben, diskutierten und 

entwarfen Verhaltensregeln für den Bü-

chereibesuch und den richtigen Umgang 

mit den Medien. 

Die Kinder fanden heraus, wie man sich in 

einer Bücherei systematisch zurechtö ndet 

und übten, die richtigen Bücher in den 

Regalen zu ö nden.

Abschließend erhielten sie verdient ihren

Büchereiführerschein in der Ringbiblio-

thek der Trinitatiskirchengemeinde.

Mehr als ein Raum voller Bücher

Neue Spiele im Sortiment

Für Spielspaß mit der Familie oder zu 

zweit haben wir in der Ringbibliothek 

neue Spiele eingekauft. Darunter sind be-

liebte Klassiker und Neuerscheinungen. 

Stolze Drittklässler der MCS mit ihrem Büchereiführerschein. 

Fotos: jsf

Großer Bücherø ohmarkt 

8. Oktober 2023 von 13.00 - ca. 17 Uhr im

Gemeindesaal der Trinitatiskirchengemeinde, 

Jägerstr. 57, 49808 Lingen

Dafür nehmen wir zu den Öff nungszeiten und 

nach Vereinbarung gut erhaltene Buchspenden 

an. 
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Nur wenigen Historikern war Katharina 

von Bora im „Lutherjahr“ 2017 eine gründ-

liche Recherche wert. Bestenfalls wurde 

sie als die im Schatten stehende Ehefrau 

des Reformators, mit keiner Zeile jedoch 

als Mitkämpferin für dessen umwälzende 

Ideen erwähnt. 1523, also vor 500 Jah-

ren, gelang ihr und 16 anderen jungen 

Nonnen die lebensgefährliche Flucht aus 

dem Kloster, in dem sie 17 Jahre in völli-

ger Abgeschiedenheit unfreiwillig gelebt 

hatten. Nach schweren Jahren der Einge-

wöhnung gelang es Katharina als Luthers 

Ehefrau, sich selbstständig, souverän und 

mündig zu entwickeln. Sie gebar sechs 

Kinder, hielt dem in ö nanziellen Angele-

genheiten völlig desinteressierten und 

unbegabten Ehemann mit ihrem Orga-

nisationtalent den Rücken frei für seine 

theologische Arbeit, Schriften und die be-

rühmten Tischreden, sorgte sich um seine 

lebenslang instabile Gesundheit und er-

warb sich während der Pest für ihren auf-

opferungsvollen Einsatz bei den Bewoh-

nern der Stadt Wittenberg schließlich den 

respektvollen Namen „Lutherin“, nach-

dem sie zunächst als „entlaufene Nonne“ 

und „Hübschlerin“ heftig beschimpft wor-

den war. Lernen Sie die „Lutherin“ in der 

von Usch Hollmann konzipierten Lesung 

näher kennen!        Usch Hollmann

Einladung zur Lesung mit Usch Hollmann

Jahreskreisfeste 2023

Leider müssen die übrigen Jahreskreis-

feste, die wir für den ersten Durchlauf 

2022/2023 („Mondfeste“) für Sie geplant 

hatten, weiterhin aus gesundheitlichen 

Gründen im Team ausfallen lassen. Wir 

haben deshalb beschlossen, mit den 

„Rauhnächten“ am 30.12.2023 von 15-18 

Uhr in Brögbern unsere Jahresdurchläufe 

neu zu starten und hoff en, dass Sie Lust 

haben, mit uns frisch durchzustarten. Wir 

bleiben guter Dinge und berichten im 

kommenden Gemeindebrief ausführli-

cher. Herzlich grüßen aus dem Team der 

Christus- und Johanneskirchengemeinde 

Ilona-Beate, Katrin, Sandra und Verena.
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Am 18. Juni 1897 gründete der „Evange-

lische Arbeiter-Bildungs-Verein“ in Lingen 

eine Blaskapelle und schaff te auch gleich 

zwölf  Instrumente an. Es folgte eine wech-

selvolle, nicht ganz durchgängige Ent-

wicklung zu einem Evangelischen Posau-

nenchor, der sich ab 1988 neu formierte 

und seit 1990 unter dem Titel „Bläserkreis 

der luth. Gemeinden Lingen“ existiert.

Im Juli 1997 wurde mit einem großen 

Fest das einhundertjährige Bestehen der 

kirchlichen Bläserarbeit in Lingen gefei-

ert, anlässlich dessen eine ausführliche 

Chronik erstellt wurde. 

Seit November 1998 leitet Kantor Peter 

Müller durchgängig den Bläserkreis. Ur-

sprünglich nur als Überbrückungslösung 

gedacht, kann der Bläserkreis damit auf 

eine 25jährige Zusammenarbeit mit sei-

nem Chorleiter zurückblicken, bislang die 

längste Phase.

Jubiläum: 125 Jahre kirchliche Bläserarbeit in Lingen
1897 gründete der „Evangelische Arbeiter-Bildungs-Verein“ in Lingen eine Blaskapelle

Im Reformations-Jubiläumsjahr 2017 

wurde der 120. Geburtstag der Bläser-

arbeit in Lingen gefeiert. Da damals 

sowohl die Lingener, als auch die Bac-

cumer reformierten Bläser mangels 

Nachwuchs vor existenzbedrohlichen 

Fragen standen, proben die beiden 

Chöre seither gemeinsam. So wird es 

hoff entlich noch lange möglich sein, 

Gottesdienste außerhalb kirchlicher 

Räume mit Bläserklängen als „wandeln-

de Orgeln“ mitzugestalten!

Nun sollen die beiden angesprochenen Jubiläen mit einem 

Festgottesdienst am 12. November 2023 um 11.00 Uhr in der 

Kreuzkirche begangen werden: 125 bzw. 126 Jahre Bestehen

der Bläserarbeit in Lingen sowie 25-jähriges Chorleiterjubi-

läum von Peter Müller.

Der für unseren Sprengel Ostfriesland-Ems zuständige Posau-

nenwart Hayo Bunger wird anwesend sein und ein Grußwort 

der Landeskirche überbringen, ansonsten orientiert sich der 

Gottesdienst an den kirchenjahreszeitlichen Vorgaben für den 

Drittletzten Sonntag des Kirchenjahres unter dem Wochen-

spruch „Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes 

Kinder heißen“ (Matth. 5, 9).

Sollte sich durch diese Zeilen oder die Feier am 12. November 

der eine oder die andere Interessent(in) angesprochen fühlen, 

nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf (peter.mueller@evlka.de 

oder 0173 3521946), wir haben einige Leihinstrumente und 

kümmern uns gegebenenfalls um Anfängerunterricht.

Kantor Peter Müller

Jubiläen

125 Jahre kirchliche Bläserarbeit 

in Lingen

25-jähriges Chorleiterjubiläum 

von Kantor Peter Müller

Am 12. November 2023 

um 11.00 Uhr 

mit Pastor i. R. Grimmsmann

in der Kreuzkirche Lingen

Die Bläser der lutherischen Gemeinden Lingen begleiteten auch in diesem Jahr den ökumenischen Gottesdienst 

am Pö ngstmontag auf dem Universitätsplatz.                                                                                                    Fotocollage: Peter Müller

Peter Müller
Foto: Fotostudio Krummen
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Eine meditative Stunde erwartet die Be-

sucher des KreuzKirchenKonzerts am 

Samstag, 07. Oktober um 20.00 Uhr.

Der Berliner Cellist Ludwig Frankmar 

spielt auf seinem fünfsaitigen Barockcello 

von Louis Guersan (gebaut in Paris 1756) 

Werke von Komponisten aus 3 europäi-

schen Ländern: 3 Ricercate von Giovanni 

Battista Degli Antonii (Italien, 1636-1698),

eine zwölfsätzige Suite von Marin Marais 

(Frankreich, 1656–1728), sowie 3 Fantasi-

en von Georg Philipp Telemann (Deutsch-

land, 1681-1767).

Ludwig Frankmar stammt aus einer 

schwedischen Kirchenmusikerfamilie.  

Nach Studien in seiner Heimatstadt Mal-

mö bei Guido Vecchi hatte er Anstellun-

gen im Symphonieorchester des Liceo-

theaters (Barcelona Oper) und als So-

locellist der Göteborg Oper, sowie, nach 

Studien bei Thomas Demenga an der 

Musikhochschule Basel als Solocellist der 

KreuzKirchenKonzert
Eine meditative Stunde mit Ludwig Frankmar am 07. Oktober 2023

Camerata Bern. Seitdem er 1995 den 

Orchesterberuf verließ, beschäftigte 

er sich zuerst vor allem mit zeitge-

nössischer Musik. Kontakte und Zu-

sammenarbeit mit Kirchenmusikern 

führten ihn zu der Alten Musik und 

zur Historischen Auff ührungspraxis. 

Neben zahlreichen Konzerten, zum 

großen Teil in deutschen Kirchen, 

arbeitet er mit anderen Barockmusi-

kern zusammen.

In der Kreuzkirche ist er nun zum 

vierten Mal zu Gast:

2005 und 2009 spielte er die sechs 

Solosonaten von Johann Sebastian 

Bach, 2014 gemeinsam mit Kreuz-

kirchenkantor Peter Müller die drei 

Gambensonaten von Bach’s Sohn Carl Philipp Emanuel und 

nun nach der langen Coronapause diese musikalische Euro-

pa-Rundreise („ohne Bach“).

Eintrittsprogramme gibt es an der Abendkasse ab 19.30 Uhr 

zum Preis von 10 € (erm. 8 €).

Ludwig Frankmar    Foto: privat

Der 14. Juni 2023 war ein Fest-

tag. Mit vielen Gästen feierten 

wir „40 Jahre Ökumenisches 

Friedensgebet“.

An diesem Mittwoch kamen 

wir zum 2000sten Mal zusam-

men, um miteinander für den 

Frieden zu beten und damit 

ein Zeichen der Hoff nung zu 

setzen - auch wenn die Welt 

in Flammen steht. Denn unser 

Gott ist ein Gott des Friedens. 

Sein Geist, sein Wort, seine 

Güte und seine bedingungs-

lose Liebe zu seiner Schöpfung 

können die Welt verändern. 

Darauf vertrauen wir. Wie 

schön, dass so viele mit uns 

gefeiert haben.

Kerstin Buck-Emden



14

Senioren

Gottesdienste

Gottesdienste im Stephanushaus

Jeden Mittwoch um 11 Uhr und jeden 

1. und 3. Samstag im Monat um 10 Uhr 

und mit Abendmahl an jedem 1. Mitt-

woch im Monat

Pn. Korporal, Pn. Tretter, Lektorin Lück

Gottesdienste im Curanum

jeden 1. Freitag im Monat um 10 Uhr

Termine: 6. Oktober 2023, 3. November 

2023, 1. Dezember 2023

Pn. Schütte-Gál

Gottesdienste im Seniorenheim

Emsauenpark (Alloheim)

i. d. Regel alle 2 Monate am letzten

Freitag im Monat, P. P.-G. Meißner

Johanneskirchengemeinde
Abwechslungsreiches Programm, Kaff ee und Tee zu leckeren, 

selbstgebackenen Kuchen, ganz viel Zeit zum Klönen und La-

chen – jeden 3. Mittwoch im Monat von 15-17 Uhr im Gemein-

dehaus der Johanneskirche!

Dazu sind Sie, liebe Senior:innen, herzlich eingeladen. Wei-

tere Informationen erhalten Sie von Ingrid Arendsen Hein 

(Tel.: 0591/52367) und Pastorin Orsolya Schütte-Gál (Tel.: 

0162/1757030).

Folgende Termine dürfen Sie sich schon vormerken:

20. September 2023 (mit Frau Kerstin Buck-Emden)

18. Oktober 2023 (mit Herrn Ulrich Schmidt)

15. November 2023 (Abendmahlsgottesdienst im Gemeinde-

haus mit P.i.R. Dieter Grimmsmann)

20. Dezember 2023 (Senioren-Adventsfeier mit ganz viel Mu-

sik & gemütliche Weihnachtsatmosphäre – lassen Sie sich 

überraschen!)

Seniorennachmittage in der ...

Kreuzkirchengemeinde
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag

Mittwoch, 13. September 2023 von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Gemeindehaus, Bäumerstr. 16. Zum Thema „Zwischen Zorn 

und Zuversicht“  wird Pastor Paul-Gerhard Meißner einen Ein-

blick in das Gebetbuch der Bibel (den Psalmen) geben.

Das Team hat Kaff ee und Kuchen bereit und die Tische freund-

lich gedeckt. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und 

bitten um Anmeldung im Pfarrbüro unter Tel. 0591 3604.

Trinitatiskirchengemeinde
Der Senioren-Advent ö ndet am Mittwoch, 13. Dezember 2023 

von 15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus der Trinitatiskir-

chengemeinde statt. Um Anmeldung im Gemeindebüro wird 

gebeten.

Im Bonifatius Hospital ö nden in der Kran-

kenhauskapelle regelmäßig alle zwei Wo-

chen, immer sonntags um 10.15 Uhr, 

evangelische Gottesdienste mit Abend-

mahl statt.

Das Abendmahl auf den Stationen wird 

den Kranken nach dem evangelischen 

Gottesdienst am Sonntag gebracht. Soll-

ten Patienten es wünschen, kann das 

Abendmahl in besonderen Situationen 

jederzeit gefeiert werden.

Termine: 1. Oktober, 5. November,

19. November, 3. Dezember 2023

Pastorin Christiane Ewert

Krankenhaus-Seelsorge

Telefon 0591 9100 

Mobil 0173 7007862

Gottesdienste 
im Krankenhaus
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Partnergemeinden

Highlights des Jahres waren für unsere 

Partner in Tansania mit Sicherheit die fest-

lichen Gottesdienste zur Ordination und 

Amtseinführung ihrer neuen Kirchenlei-

tende. Bereits am Sonnabend, 6. Mai, be-

gannen die Feierlichkeiten mit einem Got-

tesdienst in der Kathedrale in Dodoma, 

dem Sitz des Bischofs. Viele Bischöfe und 

Vize-Bischöfe aus den verschiedenen Diö-

zesen der ELCT (Ev-luth. Kirche Tansanias) 

waren angereist, ebenso die Vertreter der 

Partnerschaften aus den USA, Schweden 

und Deutschland.

Aus unserem Kirchenkreis waren das Ehe-

paar Schulz aus Dalum und die Vorsit-

zende der Fachgruppe Partnerschaften, 

Marga Pradel, dabei. Grußworte wurde 

gesprochen und viele große Chöre ga-

ben ihr Bestes. Am Sonntag feierten dann 

mehr als 3000 Menschen unter freiem 

Himmel einen festlichen, langen Gottes-

dienst mit Bischofsweihe. Der Tag endete 

mit einem großen Festessen.

Am Montag lud Bischof Ndossa die Ver-

treter der Partnerschaften noch zu ei-

nem ausführlichen Gespräch ein über die 

künftige Zusammenarbeit in der Partner-

schaft. 

Vereidigung des neuen Bischofs Christian Ndossa

Sechs Wochen später, am 18. Juni, kamen Bischof Ndossa 

und Vize-Bischof Tabulu dann nach Kondoa, um den neuen

Distriktpastor (Superintendenten) Eliezer Mbwambo und sei-

nen Stellvertreter Pastor Marko Mgilitwe in ihre Ämter einzu-

führen. Auch dies war ein festlicher Gottesdienst mit viel Mu-

sik, vielen Gästen und einer großen Gemeinde.

Anlässlich dieser beiden Ereignisse habe ich Grüße und Se-

genswünsche aus Lingen geschickt. Sowohl Bischof Ndossa als 

auch Pastor Mbwambo haben sich sehr gefreut. Sie bedanken 

sich herzlich für all unsere Unterstützung in der Partnerschaft 

und wünschen sich auch für die Zukunft gutes Einvernehmen 

und kraftvolle Zusammenarbeit zum Wohl der Partnerschaft. 

Mungu awabariki ninyi nyote - Gott segne Sie und euch alle!

Neues aus Kondoa

Jeweils am ersten Freitag im Monat um 17.30 Uhr, 

anschließend ist der Trinikeller geöff net (Jägerstr. 57)

 

Die nächsten Termine:

1. September 2023 (Trinitatiskirche)

6. Oktober 2023 (Trinitatiskirche)

3. November 2023 (Trinitatiskirche)

Jugendandachten in der Trinitatiskirche
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Pfadö nder

Einladung zum 
PfadiTag 2023 

Draußen sein, Gemeinschaft 

erleben, Verantwortung übernehmen – 

und viel Spaß haben: Das ist Pfadö nden!  

Und das wollen wir euch an dem diesjäh-

rigen Pfaditag zeigen! 

Wir – die Pfadö nder*innen des Stammes 

Eberhard von Danckelmann - sind seit 

über 72 Jahren in Lingen aktiv. Nicht nur 

wöchentliche Gruppenstunden, sondern 

auch die vielen Lager und Fahrten tref-

fen auf reges Interesse bei Kindern und 

Jugendlichen. Darüber hinaus sind wir 

auch bei größeren Aktionen auf nationa-

ler und internationaler Ebene dabei: Letz-

tes Jahr nahmen wir am Bundeslager mit 

weiteren 4.500 Pfadö nder*innen aus ganz 

Deutschland teil. Dieses Jahr verbrachten 

wir zweieinhalb Wochen in Schweden – 

die sogenannte Bundesfahrt. Bei jedem 

Kirchentag sind wir als Helfer*innen un-

terwegs. So sammeln wir tolle Erfahrun-

gen, knüpfen Freundschaften und erle-

ben, was eine Gemeinschaft ausmacht. 

Als christliche Pfadö nder*innen sind wir 

off en für alle und zugleich klar in unserer 

Überzeugung: wir wollen die Natur schüt-

zen, wir stehen für eine Gesellschaft ohne 

Rassismus und für soziale Verantwortung. 

Nun steht diesen September der alljähr-

liche “PfadiTag” an, welchen wir mit Ge-

meindegliedern, Pfadö nder*innen und 

Interessierten feiern möchten. Wir laden 

alle herzlich ein, am Sonntag, den 24. 

September 2023 zur Mittagszeit (gerne 

nach den Gottesdiensten) in den Gar-

ten des Calvinhauses (Wilhelmstr. 42) zu 

kommen. Ganz im Stil eines off enen Kir-

chencafés erwartet euch nicht nur ein 

köstliches Mittagessen, sondern auch die 

Gelegenheit zu interessanten Gesprächen 

und die Möglichkeit, leckeres Stockbrot 

in entspannter Lagerfeueratmosphäre zu 

genießen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 

kommt einfach vorbei – unsere Zelte ste-

hen für euch off en! Wir freuen uns!  

Erinnerungsort Lager XII Dalum

Am 25.06.2023 besuchten acht Pfadö nder unserer Sippe Uhus 

den Tag der off enen Tür am Erinnerungsort Lager XII Dalum. 

Die Trafostation und das Wachgebäude des Lagers wurden 

seit Herbst 2022 denkmalschutzgerecht saniert und sind nun 

als Erinnerungsort zugänglich. Der ausführende Architekt, 

Frank Hildebrand, und der Archivar der Gemeinde Geeste, 

Martin Koers, führten uns durch die Ausstellung.

Das Lager war eins von 15 Gefangenenlagern des nationalso-

zialistischen Staats im Emsland. Die in den Lagern umgekom-

menen KZ-Häø tinge, Straf- und Kriegsgefangene wurden in 

der Regel auf hierzu eingerichteten Lagerfriedhöfen bestattet. 

Das Lager Dalum und Groß Hesepe wurde zunächst im Jahr 

1938 als Strafgefangenenlager erstellt. Ab Kriegsbeginn 1939 

wurde es als Kriegsgefangenenlager unter der Verwaltung des 

Oberkommandos der Wehrmacht genutzt.

Nach der öff entlichen Führung wurden noch viele einzelne 

Gespräche geführt. Nach dem Besuch des Erinnerungsor-

tes sind wir noch zu der nahe gelegenen Kriegsgräberstätte 

Dalum gefahren. Am Eingang der größten Kriegsgräberstät-

te im Emsland steht neben dem Tor die in Stein gemeißelte 

Inschrift „Russischer Soldatenfriedhof Dalum“ und auf einer 

Bronzetafel hinter dem Eingang: „Hier ruhen in Massengrä-

bern sowjetische Kriegsgefangene, deren Namen unbekannt 

sind. Ihre Zahl wird auf 8.000 bis 16.000 geschätzt.“

Jeder von uns hatte starke Probleme diese Eindrücke zu ver-

arbeiten. Hier kommt einem die Geschichte sehr nahe, weil 

es quasi direkt vor der Haustür geschehen ist. Damit sich Ge-

schichte nicht wiederholt, sind solche Erinnerungsorte gerade 

wegen des Verlustes von Zeitzeugen notwendig. Hier müssen 

wir Pfadö nder zu Multiplikatoren werden und dieses Wissen 

weitergeben und damit zu seiner Verbreitung beitragen.

Wolfgang Gesen, VCP
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Gottesdienste

LingenBrögbern

Sonntag, 10. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit der Lingener Kantorei – Lektorin Lück

Sonntag, 17. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Tretter 

Sonntag, 24. September, 10.00 Uhr
Festgottesdienst zu Jubelkonö rmationen – 
Pastorin Schütte-Gál, Pastorin Tretter

Sonntag, 01. Oktober, Erntedankfest, 10.00 Uhr
Erntedank-Gottesdienst mit Taufmöglichkeit – 
Pastorin Schütte-Gál

Dienstag, 03. Oktober, Tag d. Deutschen Einheit
18.00 Uhr Zentraler ökumenischer Gottesdienst in der 
Kreuzkirche – Pastor Meißner, Pastor Buß, Predigt: Pfr. 
Matthias Storck 

Sonntag, 08. Oktober, 10.00 Uhr
Partnerschafts-Gottesdienst – Prädikantin Buck-Emden

Sonntag, 15. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Tretter

Sonntag, 22. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kirchcafé – Lektorin Lück

Sonntag, 29. Oktober, 18.00 Uhr
KlangBar-Abendgottesdienst – Pastorin Tretter und
Lektorin Lück

Dienstag, 31. Oktober, Reformationstag
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der 
reformierten Kirche zum Thema: „Mutausbruch“! – 
Pastorin Korporal, Pastor Meißner, Pastor Burke 
17.00 Uhr Churchnight in der Trinitatiskirche

Sonntag, 05. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit – 
Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 12. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kirchcafé – Lektorin Lück

Sonntag, 19. November, Volkstrauertag,10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastorin Schütte-Gál

Mittwoch, 22. November, Buß- und Bettag, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl – Pn. Tretter

Sonntag, 26. November, Ewigkeitssonntag, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen – 
Pastorin Tretter

Sonntag, 10. September, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Brögbern – N.N.

Sonntag, 17. September, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel – Pastor Wilke-Ewert

Sonntag, 24. September, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Brögbern – Prädikant Noetzel

Sonntag, 01. Oktober, Erntedankfest, 11.15 Uhr
Erntedank-Gottesdienst in Biene mit Taufmöglichkeit – 
Pn. Schütte-Gál

Dienstag, 03. Oktober, Tag d. Deutschen Einheit
18.00 Uhr Zentraler ökumenischer Gottesdienst in 
der Kreuzkirche – Pastor Meißner, Pastor Buß, 
Predigt: Pfr. Matthias Storck

Sonntag, 08. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit anschließender 
Brotbackaktion im Backhaus und kleiner Brotzeit – 
Pastorin Tretter

Sonntag, 15. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel – Lektorin Lück

Sonntag, 22. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern – Prädikant Noetzel

Sonntag, 29. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Friedhofskapelle – Pastorin Tretter

Dienstag, 31. Oktober, Reformationstag
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der 
reformierten Kirche zum Thema: „Mutausbruch“! – 
Pastorin Korporal, Pastor Meißner, Pastor Burke
17.00 Uhr Churchnight in der Trinitatiskirche

Sonntag, 05. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern – Pastorin Tretter

Sonntag, 12. November, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Biene – Lektorin Lück

Sonntag, 19. November, Volkstrauertag, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel – Prädikant Noetzel

Mittwoch, 21. November, Buß- und Bettag
11.00 Uhr Gottesdienst  in der Kreuzkirche
17.00 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche
19.00 Uhr Gottesdienst  in der Trinitatiskirche

Sonntag, 26.11.2023, Ewigkeitssonntag, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen in der 
Friedhofskapelle – Pn. Schütte-Gál
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Kirchen-
zentrum Lohne
Friedensweg 3

Kreuzkirche
Universitäts-
platz 1, Lingen

Gottesdienste

platz 1, Lingen Friedensweg 3

Samstag, 16. September, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit –
Pastor Mühlbacher

Sonntag, 01. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Erntedank – P. Meißner 

Dienstag, 03. Oktober, 18.00 Uhr
Tag d. Deutschen Einheit
Zentraler ökumenischer Gottesdienst in 
der Kreuzkirche – Pastor Meißner, Pastor 
Buß, Predigt: Pfr. Matthias Storck  

Samstag, 14. Oktober , 17.00 Uhr
Gottesdienst – P.i.R. Giesecke von Bergh

Samstag, 28. Oktober, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – 
Prädikantin Schomakers

Dienstag, 31. Oktober, Reformationstag
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
in der reformierten Kirche zum Thema: 
„Mutausbruch“! – Pastorin Korporal, 
Pastor Meißner, Pastor Burke
17.00 Uhr Churchnight in der Trinitatis-
kirche – Pastor Meißner

Sonntag, 05. November, 11.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst mit Begrüßung 
der neuen Konö  3 Kinder aus Lohne in 
der Kreuzkirche – Pastor Meißner

Sonntag, 12. November, 11.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst in der 
Kreuzkirche zum Posaunenchorjubiläum 
– P.i.R. Grimmsmann

Mittwoch, 22. November, 11.00 Uhr
Buß- und Bettag
gemeinsamer Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl in der Kreuzkirche – 
Pastor Meißner

Samstag, 25. November, 17.00 Uhr
Gottesdienst m. Gedenken d. Verstorbenen – 
Pastor Meißner

Sonntag, 10. September, 10.00 Uhr
Frauen-Gottesdienst – Prädikantin 
Buck-Emden & Frauenkreis

Sonntag, 17. September, 10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Abendmahl zur 
Jubelkonö rmation – Pn. Mühlbacher

Sonntag, 24. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 01. Oktober, 15.00 Uhr
Erntedankgottesdienst mit 
Verabschiedung der Pastores Mühlbacher

Dienstag, 03. Oktober, 18.00 Uhr
Tag d. Deutschen Einheit
Zentraler ökumenischer Gottesdienst in 
der Kreuzkirche – Pastor Meißner, 
Pastor Buß, Predigt: Pfr. Matthias Storck 

Sonntag, 08. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst - Lektorin Anja Häcker

Sonntag, 15. Oktober, 11.00 Uhr
Gottesdienst in der Kreuzkirche 

Sonntag, 22. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 29. Oktober, 11.00 Uhr
Gottesdienst in der Kreuzkirche 

Dienstag, 31. Oktober, Reformationstag
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
in der reformierten Kirche zum Thema: 
„Mutausbruch“! – Pastorin Korporal, 
Pastor Meißner, Pastor Burke
17.00 Uhr Churchnight in der Trinitatis-
kirche – Pastor Meißner

Sonntag, 05. November, 11.00 Uhr
Gottesdienst in der Kreuzkirche

Sonntag, 12. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 
Konö  3 Kinder aus der Trinitatiskirche 
und der Kreuzkirche – Pastor Meißner

Sonntag, 19. November, 11.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst für den Frieden in 
der Kreuzkirche – Pastor Meißner und VCP

Mittwoch, 22. November, 19.00 Uhr
Buß- und Bettag
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl – 
Pastor i.R. Giesecke von Bergh

Sonntag, 26. November, 10.00 Uhr
Ewigkeitssonntag
Gottesdienst m. Abendmahl u. Gedenken 
der Verstorbenen – Pastor i.R. Becker

Aufgrund der Vakanzsituation ö nden 

ab Oktober die Gottesdienste in der 

Kreuzkirche und der Trinitatiskirche

bis auf Weiteres im wöchentlichen

Wechsel statt. Da kurzfristige Änderun-

gen möglich sind, beachten Sie bitte 

die „Kirchlichen Nachrichten“ in der 

Lingener Tagespost.

Sonntag, 10. September, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Superintendent Dr. Brauer

Sonntag, 17. September, 11.00 Uhr
Festgottesdienst mit Abendmahl zur 
Goldenen & Diamantenen Konö rmation – 
Pastor Meißner, anschl. Empfang

Sonntag, 24. September, 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Thema: „Vier Türme für 
ein Halleluja“ – Pastor Meißner & Team, 
anschl. Kirchcafe

Sonntag, 01. Oktober, 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Erntedank mit Kita 
Bäumerstraße – P. Meißner & Kita-Team

Dienstag, 03. Oktober, 18.00 Uhr
Tag d. Deutschen Einheit
Zentraler ökumenischer Gottesdienst in 
der Kreuzkirche – Pastor Meißner, Pastor 
Buß, Predigt: Pfr. Matthias Storck 

Sonntag, 08. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Trinitatiskirche

Sonntag, 15. Oktober, 11.00 Uhr
Gottesdienst – P.i.R. Gisesecke von Bergh

Sonntag, 22. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Trinitatiskirche

Sonntag, 29. Oktober, 11.00 Uhr
Partnerschaftsgottesdienst – 
Prädikantin Buck-Emden

Dienstag, 31. Oktober, Reformationstag
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
in der reformierten Kirche zum Thema: 
„Mutausbruch“! – Pastorin Korporal, Pas-
tor Meißner, Pastor Burke
17.00 Uhr Churchnight i. d. Trinitatiskirche

Sonntag, 05. November, 11.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst mit Begrüßung 
der neuen Konö  3 Kinder aus Lohne – 
Pastor Meißner & Team

Sonntag, 12. November, 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Posaunenchorjubiläum – 
P.i.R. Grimmsmann

Sonntag, 19. November, 11.00 Uhr
Volkstrauertag
Gottesdienst für den Frieden – 
Pastor Meißner und VCP

Mittwoch, 22. November, 11.00 Uhr
Buß- und Bettag
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl – 
Pastor Meißner

Sonntag, 26. November, 11.00 Uhr
Ewigkeitssonntag
Gottesdienst m. Gedenken d. Verstorbenen – 
Pastor Meißner
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Christuskirchengemeinde

Blockhauskids

Liebe Kinder, liebe Eltern,

die „Blockhauskids“ ist eine Gruppe für 

Kinder im Alter zwischen 9 und 12 Jah-

ren, die sich in der sogenannten Kon-

ö zwischenzeit beö nden. Geleitet wird 

die Gruppe von uns Ilka und Kira Kösters. 

Wir bereiten für jeden zweiten Samstag 

im Monat in der Zeit von 15.00 bis 16.30 

Uhr Andachten und abwechslungsreiche, 

spannende und natürlich unterhaltsame 

Aktionen vor. 

Die nächsten Treff en 

werden von uns sehr 

kreativ gestaltet 

werden. Wir werden 

uns mit den Themen 

Bibel und Freund-

schaft beschäfti-

gen. Die nächsten 

Treff en ö nden am 

09.09.2023 und am 

14.10.2023 wieder 

jeweils um 15.00 

Uhr am Blockhaus in 

Brögbern statt. 

Wir freuen uns auf 

dich, komm vorbei! 

Solltet ihr noch Fragen oder Anregun-

gen haben, könnt ihr euch gerne bei Kira 

Kösters unter der Handy-Nummer 0151 

26666229 melden. 

Ilka und Kira Kösters

In unserer Gemeinde wird es eine Urnenwahl,  zu unterschied-

lichen Zeiten, an drei Standorten geben:

von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr in Brögbern, Christuskirche,

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr in Biene, Auferstehungskapelle, 

von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in Bawinkel, Petruskirche

Zusätzlich haben Sie aber auch die Möglichkeit, an der Brief-

wahl oder an der Onlinewahl teilzunehmen. Sie erhalten be-

reits Mitte Februar alle Unterlagen für alle Wahlmöglichkeiten. 

Die Auszählung der Stimmen erfolgt dann um 18.30 Uhr in 

Brögbern im Gemeinebüro.

Vielleicht werden Sie ja eine der Kandidatinnen oder Kandida-

ten und möchten sich für die Zukunft in unseren drei 

Kirchenstandorten engagieren, einsetzen und unser 

Gemeindeleben mitgestalten. Es ist wichtig unsere 

Kirche wieder vor Ort sichtbar zu machen und Ange-

bote zu schaff en, die bei allen gut „ankommen“.  Eins 

ist auf jeden Fall klar, ohne Sie fehlt uns was, denn auf 

viele Kirchenvorstandsmitglieder verteilen sich  die 

Arbeiten leichter und werden somit schneller erle-

digt. Wie sagt man so schön: „Viele Hände, schnelles 

Ende!“. Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, spre-

chen sie uns, den Kirchenvorstand (Helmut Man-

sholt, Sandra Hermanski oder Ingo Eichstädt) gerne 

persönlich an. Ebenfalls hängen im Kirchenvorraum 

und auch beim Eingang des Gemeindehauses auch 

Bereitschaftserklärungen aus, die Sie gerne persön-

lich ausfüllen können und sie dann einfach im Pfarr-

büro oder beim Kirchenvorstand abgeben. Wir würden uns 

freuen, wenn sie ihre Fähigkeiten und Interessen in unserer 

Kirchengemeinde einbringen möchten und hoff en, dass wir 

ihr Interesse geweckt  haben. Wir freuen uns sehr auf sie und 

werden ihr Engagement natürlich unterstützen!

Kirchenvorstandswahl
am 10. März 2024

Liebe Christuskirchengemeinde, ab November 2023 werde 

ich die Vakanzvertretung in der Christus-

kirchengemeinde von Pastor Paul-Gerhard 

Meißner übernehmen – wenn Sie diesen 

Gemeindebrief in der Hand halten, ist es 

also schon bald soweit! Im Kirchenvorstand 

der Christuskirchengemeinde werde ich 

mich dann zusammen mit Ihren Kirchen-

vorsteher:innen für Ihre Gemeinde ein-

setzen und freue mich auf weitere Begeg-

nungen mit Ihnen – in Gottesdiensten, im 

Gemeindebüro, der Konö rmandenarbeit u. v. m. Einige Kon-

Vakanzvertretung takte durfte ich, seit ich in Lingen bin (Juli 

2021), dank der projektbasierten Zusam-

menarbeit zwischen der Christus- und 

der Johanneskirchengemeinde (in der ich 

Pastorin bin) in Brögbern, Biene und Ba-

winkel schon knüpfen und bin zuversicht-

lich, dass das eine gute Grundlage für die 

Zukunft bildet.

Als Ansprechpartnerin im Pfarramt stehe 

ich Ihnen ab November 2023 also gerne 

zur Verfügung. Meine Kontaktdaten ö n-

den Sie auf den Adressseiten.

Herzliche Grüße,

Pastorin Verena Tretter
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Christuskirchengemeinde

Gelebte Ökumene Geplante Aktionen der JET Gruppe

Was:  Brotbackaktion im Backhaus mit kleiner Brotzeit

Wir werden zusammen frisches Brot im Backhaus backen, mit 

leckerem Belag versehen und es dann gemeinsam genießen.

Wann: am 08. Oktober 2023 nach dem Gottesdienst

Wo: In den Gemeinderäumen der Christuskirche

Was: Plätzchen-Backaktion mit Adventsfeier für 

alle

Wir laden herzlich zu einem adventlichen Nachmittag 

am Lagerfeuer ein. Gestartet wird nach der Backakti-

on gegen 18.00 Uhr mit einer kleinen Andacht und 

danach werden wir uns gemeinsam in gemütlicher 

Atmosphäre auf die kommende Weihnachtszeit ein-

stimmen. Wir werden gemeinsam adventliche Lieder 

singen und vorweihnachtliche Geschichten und Ge-

dichte hören.

Die J-E-T Gruppe bietet dann einen Teil der bereits 

zuvor gebackenen Plätzchen, Glühwein und Kinder-

punsch an. Ebenfalls wird für das leibliche Wohl ge-

sorgt und es werden Steakbrötchen angeboten.

Wann:  am Samstag den 02.12.2023 ab 17.00 Uhr 

Wo:  Im und am Blockhaus hinter der Christuskirche

Was: Plätzchen Angebot mit Kirchkaff ee

Wann: am 03.12.2023 nach dem Gottesdienst in der Christus-

kirche

Wo: im Vorraum der Christuskirche

Ebenfalls wird es nach dem Gottesdienst einen Kirchkaff ee 

geben, zu dem alle wieder recht herzlich eingeladen sind. 

Sollten Sie noch  Fragen zu den angebotenen Akti-

onen haben dann melden Sie sich gerne bei Marvin 

Deff ke – Gruppenleiter der JET Gruppe. 

Wichtig!

Damit wir besser planen können wird um eine  An-

meldung für die angebotenen Aktionen 

bei Marvin Deff ke unter 0160 95409279 gebeten oder 

im Pfarrbüro bei Frau Eichstädt 0591 72088 bzw. per 

mail kg.broegbern@evlka.de.

Wir hoff en euch bei den Aktionen zu sehen, mit euch ins Ge-

spräch zu kommen, gemeinsam viel Spaß zu haben und freu-

en uns jetzt schon riesig auf euch! 

Eure  JET Gruppe

Wer am 24. Juni 2023 am Gemeindege-

lände der Christuskirche vorbeikam, hat 

sich vielleicht über das bunte und recht 

laute Treiben gewundert. Dort wurde das 

gemeinsame 

S o mme r fe s t  

der Kinderkir-

che (KIKI) der 

katholischen 

St. Marien-Ge-

meinde Brög-

bern und des 

Kindergottes-

dienst (KIGO) 

der evangeli-

schen Chris-

tuskirche ge-

feiert. Mehr 

als 50 Teilneh-

mer hatte das 

Spektakel, das 

mit einem 

Auftakt an St. Marien begann, mit einer 

wilden Schnitzeljagd durch das Dorf wei-

terging, im Altarraum der Christuskirche 

mit dem Segen der Familien zur Ruhe 

kam und mit einem gemeinsamen Eis-

essen vor dem Blockhaus einen schönen 

Ausklang fand. So sieht eine gelebte Öku-

mene des „KIKIGO“ Brögbern aus. Dieses 

gemeinsame Sommerfest des „KIKIGO“ 

ist bereits das zweite seiner Art und  2025 

soll es erneut stattö nden. 

Wer gerne mit  uns nach der Sommerpau-

se ab September zusammen Kindergot-

tesdienst feiern möchte, meldet sich ger-

ne im Gemeindebüro oder schaut einfach 

vorbei. Wir freuen uns!

Gemeindebriefverteiler gesucht! 
Für Damaschke, Friedlandsiedlung, Brögbern und Biene. 

Bitte bei Sarah Eichstädt im Pfarrbüro Telefon: 0591 72088 

oder per E-Mail: kg.broegbern@evlka.de. melden.

Foto: privat
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Johanneskirchengemeinde

Kinderkirche

… ö ndet in der Regel jeden 2. Samstag im 

Monat statt und ihr, liebe Kinder, seid dazu 

herzlich in die Johanneskirche eingeladen.

Wir treff en uns von 10.00 bis 12.30 Uhr und 

werden gemeinsam biblische Geschichten 

hören, spielen, singen und beten, basteln und den gemein-

samen Vormittag mit einem leckeren Mittagessen ausklingen 

lassen.

Wenn ihr Lust habt, dabei zu sein, dann meldet euch dazu 

entweder bei Almut Meenderink (Tel.: 01514/2373509) oder 

Orsolya Schütte-Gál (Tel.: 0162/1757030).

Das hier sind unsere nächsten Kinderkirche-Termine:

07. Oktober 2023 (Achtung, dies ist ausnahmsweise der 1. 

Samstag!)

04. November 2023 (Achtung, dies ist ausnahmsweise der 1. 

Samstag!)

09. Dezember 2023

SAVE THE DATE: Krippenspiel am 
Heiligabend um 15.00 Uhr

Liebe Kinder, liebe Familien, herzliche Einladung zum Krip-

penspiel 2023. Die Proben beginnen nach den Herbstferien, 

Freitag am 3. Nov. 2023 um 15.00 Uhr und werden wöchent-

lich freitags zwischen 15.00 und16.00 Uhr stattö nden.

Wer gerne mitspielen möchte, kann am 3. Nov. 2023 zur ers-

ten Probe um 15.00 Uhr in die Johanneskirche (Schützenstr. 

11, 49809 Lingen) kommen.

Das Krippenspiel-Team mit Stephanie Theune und Wiebke Lillie

Foto: h.ir

Kalender „Der andere 
Advent“
Mehr als eine halbe Million Menschen 

freuen sich jedes Jahr wieder auf ihn: Im 

28. Jahr begleitete Der Andere Advent 

vom Vorabend des ersten Advent bis zum 

6. Januar mit Texten und Bildern durch die 

Advents- und Weihnachtszeit.

Ab dem 15.10.2023 können Sie „Den An-

deren Advent 2023/24“ im Gemeinde-

büro der Johanneskirche oder nach dem 

Sonntagsgottesdienst in der Johanneskir-

che für 10,– € kaufen.

Zeiten des Gemeindebüros:

Montag, Donnerstag + Freitag: 9.00 bis 

11.00 Uhr

Dienstag zusätzlich: 18.00 bis 19.00 Uhr

Einmal monatlich freitags von 19.30-21.30 

Uhr, im Gemeindehaus der Johanneskir-

che. Wir starten immer mit einem gemein-

samen Abendbrot und dann geht es los:

22.09.2023 – Wir bauen gemeinsam die 

Palettenbar für den KlangBar-Abendgot-

tesdienst.

13.10.2023 – Wir entwickeln Ideen für die 

Umgestaltung unseres Kirchgartens.

24.11.2023 – Wir feiern Kirchensilvester 

und mixen einen Wunschpunsch für das 

neue Kirchenjahr.

22.12.2023 – Wir basteln Friedenslichter, 

um das Friedenslicht an Weihnachten mit 

nach Hause nehmen zu können.

Anmeldungen sind nicht nötig, einfach 

im Gemeindehaus der Johanneskirche 

vorbeikommen und mitmachen. Egal ob 

einmal oder jedes Mal.
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Predigt-Gruppe

An jeweils einem Donnerstag, in der Regel einmal pro Monat, 

von 19.30 bis 21.00 Uhr triff t sich die Predigt-Gruppe im Ge-

meindehaus der Johanneskirche. Gemeinsam lesen wir einen 

aktuellen Predigttext, tauchen theologisch in ihn ein und tau-

schen uns darüber aus, was uns heute in unserer modernen 

und komplexen Welt zu sagen hat. Es sind keine Vorerfahrun-

gen oder regelmäßige Teilnahme nötig.

Die kommenden Termine und Texte sind:

Donnerstag, 05. Oktober 2023, 19.30 bis 21.00 Uhr. Predigttext: 

Ex 20,1-17 (für den 18. So. n. Trinitatis am 08. Oktober 2023).

Donnerstag, 23. November 2023, 19.30 bis 21.00 Uhr. Predigt-

text: 1. Petr 3,8-13 (Ewigkeitssonntag am 26. November 2023)

Donnerstag, 07. Dezember 2023, 19.30 bis 21.00 Uhr. Predigt-

text: Mt 11,2-10 (für den 3. Advent am 17. Dezember 2023).

walk & talk
Neue Nordic Walking Gruppe lädt dich 

und euch dazu ein, gemeinsam unterwegs 

zu sein und 2x wöchentlich morgens 8.00 

bis 9.00 Uhr etwas Gutes für Körper und 

Geist zu tun, Kraft für den Alltag zu tanken 

und die Freude an der Natur zu teilen.

Als Gruppe macht es richtig viel Spaß, 

Sport zu treiben, und wir haben die wun-

derbare Möglichkeit, einander besser ken-

nenzulernen. Bei Interesse bitte melden 

bei Almut Meenderink (015142373509).

Theo-Talk: Tod und Auferstehung in 
biblischer Perspektive

Am Mittwoch, 29. November 2023, ab 19 Uhr sind Sie herz-

lich zum Theo-Talk, einem theologischen Gespräch, in das Ge-

meindehaus der Johanneskirche eingeladen.

Thematisch beschäftigt sich der Abend mit dem vielfältigen 

biblischen Zeugnis zu den Themen Tod und Auferstehung, 

denn das Ende des Kirchenjahres mit dem Toten- und Ewig-

keitssonntag ist nah.

Pastorin Verena Tretter wird anhand von ausgewählten bibli-

schen Texten und Gesprächsimpulsen durch den Abend füh-

ren, der gleichzeitig Ihren Fragen und Anliegen im Blick auf 

das biblische Zeugnis zu Tod und Auferstehung und unserer 

christlichen Hoff nung Raum zum Gespräch und zur Vertie-

fung gibt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

„eat, meet & more“

Wo: Gemeindehaus der Johanneskirche, 

Loosstr. 37, 49809 Lingen

Wann:  28. Oktober 2023 um 19.00Uhr

Foto: Lotz

Der andere Gottesdienst 

mit anschließender Bar

um 18.00 Uhr

Sonntag, 29. Oktober 2023

„Überwinde das Böse mit

Gutem“

Sonntag, 10. Dezember 2023

„Klein, aber oho!“

Warum: Weil es sehr schön und lecker war – darum zum 2. Mal 

– und weil es so viel mehr Menschen zum Kennenlernen gibt!

eat: Gemeinsam essen wir miteinander. Es gibt ein Mit-

bring-Buff et, zu dem alle Teilnehmer:innen 1 kalte herzhafte 

Speise und 1 süße Speise in der Größe von 1-2 Portionen mit-

bringen; Getränke aller Art stehen bereit.

meet: Weil wir einander begegnen wollen! Dazu laden thema-

tische Aktionen zwischen den Buff et-Gängen ein.

& more: Eine biblische Geschichte führt uns durch den Abend, 

die Sie beim „eat, meet & more“ auf eine ganz neue Weise ken-

nenlernen werden.

Um Anmeldung wird gebeten bei Pastorin Verena Tretter (Tel.: 

0591/97788510; E-Mail: verena.tretter@evlka.de). Stichtag: 

10.10.2023
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Ein neues Logo für die Kreuzkirchengemeinde Lingen und Lohne

Ob auf Anschreiben, Programmheften, Einladungen oder 

Plakaten – oft und für viele Anlässe wird das Logo der Kreuz-

kirchengemeinde genutzt. Seit mehreren Jahrzehnten ist die 

ganz in schwarz gehaltene und sehr detailreiche Zeichnung 

des Kirchengebäudes das „Aushängeschild“ der Gemeinde.

Ein Logo sollte jedoch nicht nur ein graphisches Zeichen sein, 

sondern es sollte - im Idealfall - die Identität und die Werte, 

für die eine Marke oder ein Unternehmen steht, einfach und 

einprägsam widerspiegeln. 

Besitzt das derzeitige Logo denn noch diese Symbolkraft für 

unsere Gemeinde?

Die Wahrnehmung, dass dies nicht mehr so ist, hat sich im 

Kirchenvorstand in den letzten Jahren zunehmend verstärkt. 

Doch wie entwickelt man ein neues Logo? Mit fachkundiger 

Unterstützung und Begleitung durch unser Kirchenvorstands-

mitglied Ingmar Krannich begann ein längerer Entwicklungs-

prozess, zu dem auch eine Umfrage unter den Gemeindeglie-

dern gehörte.

Im Kirchenvorstand konnten wir schnell feststellen, dass unse-

re Kirchengemeinde bei vielen Menschen über das prägende 

Kirchengebäude aus dem 18. Jahrhundert wahrgenommen 

wird. Dies bestätigte sich auch in der Umfrage: Über dieses 

Gebäude, das den Ursprung der lutherischen Gemeinden in 

Lingen darstellt, identiö ziert sich auch ein Großteil der Ge-

meindeglieder. Es steht für eine off ene und einladende Kirche, 

in der vielfältige Musik ertönt und Menschen Stärkung in der 

christlichen Gemeinschaft erfahren. Dieses Einladende und

Off ene ist in der Graö k des historischen Kirchengebäudes 

in einer off enen Silhouette zu erkennen. In die Graö k hin-

eingeschoben ist, in einer klaren und gut lesbaren Schrift, 

der Name unserer Gemeinde. Es war uns ein Anliegen, dass 

durch den Schriftzug hervorgehoben wird, dass zur Kreuz-

kirchengemeinde neben dem Gemeindebezirk Lingen auch 

der Gemeindebezirk Lohne mit seinen derzeit ca. 1.000 Ge-

meindegliedern gehört. Auch die Auswahl des Farbtons im 

Namenszug stellt eine Verbindung zum Kirchengebäude her. 

Ob der Altar, die Kanzel oder die Empo-

ren, viele Braun- und Gelbtöne ö nden sich 

im Innenraum der Kirche wieder. Zudem 

erzeugt der gewählte Farbton ein Gefühl 

der Wärme und Geborgenheit. So, wie wir 

es uns für unsere Gemeinde wünschen.

Wir freuen uns und sind stolz darauf, 

dass wir für die Kreuzkirchengemeinde 

ein neues und einprägsames Logo ent-

wickeln konnten, das die Werte unserer 

Gemeinde unterstreicht. Unser besonde-

rer Dank gilt Ingmar Krannich, der uns mit 

seinem Fachwissen und seiner Geduld zu 

diesem Ergebnis geführt hat. Ab Oktober 

wird das neue Logo dann auch offi  ziell im 

Kirchenalltag der Kreuzkirchengemeinde 

zu ö nden sein.

Ihr Kirchenvorstand

Pastor Paul-Gerhard Meißner,

Barbara Hecht

Das „alte“ Logo wird seit Mitte 1973 auf 

dem Briefkopf der Ev.-luth. Kreuzkirchen- 

gemeinde verwendet.
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in einem Beratungsprozess, um sich 

zukunftsfähig aufzustellen. Dabei su-

chen Sie nach verstärkter Zusammen-

arbeit und Verbundenheit, um die 

Gute Nachricht von Jesus, dem Sohn 

Gottes, zeitgemäß in Wort und Tat zu 

übersetzen. 

 „Vier Türme für ein Halleluja“

Der Kirchenvorstand hat Frau Sabrina 

Beer einstimmig als Mitglied in den Kir-

chenvorstand nachberufen. Somit sind 

nun alle Positionen wieder besetzt. Wir 

freuen uns, dass die Leiterin der Kita Bäu-

merstraße nun die Arbeit im Kirchenvor-

stand, auch mit ihren beruø ichen Erfah-

rungen, unterstützen und bereichern 

wird.                                                                   he

Neuigkeiten 
aus dem Kirchenvorstand

Foto: privat

Das ist „punkt-Fünf!“: ein Thema, ein Im-

puls zum Mitmachen, beten-schwei-

gen-singen. Und was uns sonst noch so 

einfällt! Musik zu modernen, neuen Lie-

dern mit Bandbegleitung. Anschließend 

laden wir zu Gespräch und Getränk ein.

Punk† 5 am 24. September um 17 Uhr 

(‚punkt 5‘) mit dem Thema: „Vier Türme 

und ein Halleluja“. Wie Sie in diesem Ge-

meindebrief (und auch schon davor) 

lesen konnten, beö nden sich die vier 

lutherischen Kirchengemeinden Lingens 

Erntedankgottesdienste
Wir bitten um Erntegaben für die beiden 

Gottesdienste am 01. Oktober in der 

Kreuzkirche und im Kirchenzentrum Lohne. 

Die Gaben können vor dem Gottesdienst 

zum Altar gebracht werden. Herzlichen 

Dank für alle Gaben!

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Erntedankgottesdienst 
mit der Kita Bäumerstraße
Wie in den letzten Jahren wird der Gottesdienst am Ernte-

dankfest am 01. Oktober von Kindern der Kita Bäumerstraße 

mitgestaltet. Der Dank für die Gaben des Lebens und die Be-

wahrung der Schöpfung gehen uns alle an. Gerade Kinder ha-

ben ein Gespür dafür.  Die KiTa wird mit ihrem Team und Leite-

rin Sabrina Beer mitwirken. Wir dürfen wieder gespannt sein.

pgm

Konö  3 Start 
Am 5. November um 11.00 Uhr starten die Konö -3 Kinder aus 

Lohne mit einem Gottesdienst in der Kreuzkirche in Lingen. 

Eine Woche später werden die Kinder aus Kreuz-Lingen und 

aus der Trinitatiskirchengemeinde um 10.00 Uhr in der Trini-

tatiskirche starten. Beide Gottesdienste werden durch Pastor 

Paul-Gerhard Meißner gestaltet. Die Kreuzkirche und die Flen-

trop-Orgel werden auch schon am Freitag, 3. November von 

15.00 bis 17.00 Uhr mit einer Kirchenrallye  für die Gruppen 

aus Lingen und Lohne erkundet.

punk† 5

Wir wollen einen – nicht ganz ernsten – Gottesdienst zu die-

sem - nicht ganz einfachen – Prozess gestalten, denn mit Humor 

geht alles besser. So wird es im Gottesdienst auch ein „Teekessel-

chen-Spiel“ geben.      Paul-Gerhard Meißner, Pastor
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Am 

Sonntag, 1. Oktober 2023, 15.00 Uhr, 
werden

Pastorin Heike Mühlbacher 

und

Pastor Norbert Mühlbacher

als Pastoren der Trinitatis- und Kreuzkirchengemeinde 

Lingen verabschiedet.

Zum Gottesdienst mit anschließendem Empfang 

laden wir Sie herzlich ein.

Für die Kirchenvorstände

Dr. Andrea Thiel und Ute van Kampen

Bei einem Kirchkaff ee im Gemeindehaus haben Sie 

die Möglichkeit, sich persönlich vom Pastorenehe-

paar Mühlbacher zu verabschieden.

Wir bitten bis zum 21. September um Nachricht, 

ob und mit wieviel Personen Sie an der Verab-

schiedung teilnehmen und eventuell ein Grußwort 

sprechen möchten.

Per Telefon unter:    0591 / 62550 oder 

Per E-Mail unter:    KG.Trinitatis.Lingen@evlka.de 

Die Raumpø egerin der Kirche, 

des Gemeindehauses und der 

Kita, Tatjana Krauter wurde vom 

Kirchenvorstand verabschiedet 

und beginnt eine Ausbildung zur

Sozialassistentin.

Ihre Tätigkeit wurde am 01.08.2023 

von Natalja Krauter übernommen.

Verabschiedung Tatjana Krauter

 Foto:  Andrea Thiel 

Natalja Krauter

Foto: Viktoria Karle  

Das Pastoren Ehepaar Heike und Norbert Mühlbacher,                                                      

Foto: Viktoria Karle

Gemeindefest 2023
Fotos:  Viktoria Karle
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Der Kirchenvorstand

dankt für folgende

Einzelspenden

Kitafahrt                                        500,00 Euro 

Gemeindebriefe                          400,00 Euro 

Büchereiarbeit                               60,00 Euro 

Seniorenarbeit                               70,00 Euro 

Seniorenarbeit                      65 Euro 

Gott segne die Verwendung dieser 

Gaben und die Gebenden

Bei der Überweisung IHRER Spende bitte immer 

angeben: „Trinitatiskirchengemeinde Lingen 

und Zweckbestimmung“

Kirchenkreisamt Meppen:

Sparkasse Emsland

IBAN:       DE78 2665 0001 0000 0558 30

BIC:          NOLADE21EMS

Krippenspiel   

Liebe Kinder,  auch in diesem Jahr wollen wir in un-

serer Trinitatiskirche während des Weihnachtsgottes-

dienstes ein Krippenspiel auff ühren. Dazu brauchen 

wir eure Unterstützung. Alle Kinder ab 6 Jahren, sind 

herzlich dazu eingeladen mitzumachen. 

Die Proben ö nden immer samstags von 15:00 – 17:00 

Uhr im Gemeindehaus statt.  

1. Treff en: 18.11.2023 

2. Treff en: 25.11.2023

3. Treff en: 02.12.2023

4. Treff en: 09.12.2023

5. Treff en: 16.12.2023

6. Treff en: 23.12.2023 (Generalprobe)

Wenn ihr Lust habt beim Krippenspiel mitzumachen, 

dann meldet Euch bis zum 13. Oktober 2023 telefo-

nisch (0591-62550) oder per Mail (KG.Trinitatis.Lin-

gen@evlka.de) im Pfarrbüro an. Wir freuen uns auf 

euch! Wenn es Mütter oder Väter gibt, die mich un-

terstützen möchten, dann gerne eine Mail direkt an 

mich: Meike.schmidtmeier@web.de

Altpapiersammlung 6.-8.10.2023

Zum Vormerken und ø eißig Sammeln:

vom 06. bis zum 08. Oktober wird es die nächste 

Altpapier-Aktion an der Trinitatiskirche geben. Bit-

te sammeln Sie schon jetzt alte Zeitungen, Wer-

bung etc., damit wieder viel zusammenkommt.

Ihr 30-jähriges 

Dienstjubilä-

um feierte am 

01.08.2023 die 

Erzieherin des 

Hortes Annette 

Reinink

Foto:

Steff en Kaczemirzk

Dienstjubiläum im Hort Trinitatis
Partnerschaftsgottesdienst in  
der Trinitatiskirche Foto: privat

Foto: privat
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PFARRBÜROS
Christuskirche
Sarah Eichstädt, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Tel: 72088 – Fax: 76826; kg.broegbern@evlka.de
Öff nungszeiten:  Di + Do: 10.00  Uhr –12.00 Uhr

Johanneskirche
Evelina Bangert, Loosstr. 37, 49809 Lingen
Tel: 9150613; kg.lingen.johannes@evlka.de
Öff nungszeiten:
Mo, Do, Fr:  09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Di:        18.00 Uhr – 19.00 Uhr

Kreuzkirche
Claudia Wenink, Universitätsplatz 1, 49808 Lingen
Tel: 3604 – Fax: 47622; kg.kreuz.lingen@evlka.de
Öff nungszeiten:
Di: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Mi-Fr: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Trinitatiskirche
Viktoria Karle, Birkenallee 13 a, 49808 Lingen
Tel: 62550 – Fax: 66425; kg.trinitatis.lingen@evlka.de
Öff nungszeiten: 
Di + Do:  09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mi: 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Fr: 10.00 Uhr – 11.30 Uhr

KIRCHENVORSTÄNDE
Helmut Mansholt (Christuskirche), 
Tel: 66850

Julia Kessler (Johanneskirche), 
Tel: 9150613, kg.lingen.johannes@evlka.de

Ute van Kampen (Kreuzkirche), 
Tel: 66616, ute.vankampen@evlka.de

Dr. Andrea Thiel (Trinitatiskirche), 
Tel: 831025, andrea.thiel@evlka.de

KIRCHENKREISKANTOR
Peter Müller, Mobil: 0173 3521946
peter.mueller@evlka.de

PFARRÄMTER
Paul-G. Meißner (Christuskirche Vakanzvertretung)
ab November 2023 Verena Tretter
Tel: 14205198, paul.meissner@evlka.de

Verena Tretter (Johanneskirche)
Tel: 97788510, verena.tretter@evlka.de

Orsolya Schütte-Gál (Johanneskirche)
Tel: 9150623, orsolya.schuette-gal@evlka.de

Paul-Gerhard Meißner (Kreuzkirche)
Tel: 14205198, paul.meissner@evlka.de

Norbert Mühlbacher (Kirchenzentrum Lohne)
Tel: 96495055, norbert.muehlbacher@evlka.de

Heike Mühlbacher (Trinitatiskirche)
Tel: 96495055, heike.muehlbacher@evlka.de

GEMEINDEHÄUSER
Christuskirche, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Küsterin Ina Kösters (Brögbern)
Küsterin Thekla Mansholt (Biene), Tel: 66850
Küster Konrad Dojan (Bawinkel), Tel: 05963 672

Johanneskirche, Loosstr. 37, 49809 Lingen
Küsterin Almut Meenderink, Tel: 9152526

Kreuzkirche, Bäumerstr. 16,  49808 Lingen
Hausmeister Klaus Hüsken, Tel. 2054
Kirchenzentrum Lohne, Friedensweg 3, 
49835 W.-Lohne, Tel: 05908 664
Küsterin Hannelore Smits, Tel: 05908 2409395

Trinitatiskirche, Jägerstr. 57, 49808 Lingen
Küsterin Sarah Eichstädt

Pfadö nder VCP Lingen

 
Förderverein Klaus Erdbrink, 

Tel: 9662324, 
vcp-lingen@t-online.de, 

www.vcplingen.de
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KINDERTAGESSTÄTTEN
Kita „Arche Noah“ 
Loosstr. 37 a, 49809 Lingen, Leitung: Marion Speil
Tel: 9150614, kts.johannes.lingen@evlka.de
www.johanneskirche-lingen.de/kita

Kita Bäumerstraße
Bäumerstr. 16, 49808 Lingen, Leitung: Sabrina Beer
Tel: 1577, kita.kreuzkirche.lingen@evlka.de
www.lutherische-kitas.de/kindertagesstaette-baeu-
merstrasse

Kita Trinitatis
Kuckuckstr. 23, 49808 Lingen, Leitung: Gudrun Erdal
Tel: 62466, kts.trinitatis.lingen@evlka.de,
www.trinitatiskirche-lingen.de

Hort Trinitatis
Birkenallee 21, 49808 Lingen, Leitung: Diana Klenner
Tel: 65205, Hort.Trinitatis.Lingen@evlka.de
www.trinitatiskirche-lingen.de

Alten- und Pø egeheim Stephanus-Haus
Thüringer Str. 4, 49809 Lingen
Tel: 91190, info@stephanus-haus.de

Friedhofskommission
Florian Heinen, Am Neuen Friedhof 24, 49808 Lingen, 
Tel: 63880, heinen@friedhofskommission-lingen.de

Friedhöfe Brögbern und Bawinkel:
Reinhard Strubbe, Adliger Hof 16, 49811 Lingen 
(Brögbern)
Konrad Dojan, Tel: 05963 672 (Bawinkel)

Teestube: Alte Backstube
Baccumer Str. 4, 49808 Lingen, Tel: 4666, 
dienstags Mittagstisch, bitte anmelden.
Öff nungszeiten: 
Di, Mi, Do: 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Fr     8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Krankenhaus-Seelsorge 
im Bonifatius Hospital
Pastorin Christiane Ewert, Mobil: 0173 7007862
Tel: 9100 (Bonifatiushospital), 

Ringbibliothek
Evangelisch öff entliche Bücherei, 
Leitung: Juliane Schmalisch-Fischer
Jägerstr. 57, 49808 Lingen, Tel: 62837
buecherei.trinitatis.lingen@evlka.de
Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Fr:  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
So:  10.00  Uhr –11.00 Uhr (NEU)

Bücherei Brögbern
Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Öff nungszeiten: Di:  16.30 Uhr – 17.30 Uhr
und nach dem Kindergottesdienst ab 16.00 Uhr
Büchereieingang im Vorraum der Christuskirche

Diakonisches Werk
Bögenstr. 7, 49808 Lingen, Tel: 800410, 
dw-lingen@diakonie-emsland.de

KONTOVERBINDUNG:

Sparkasse Emsland

IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30

BIC: NOLADE 21 EMS

Bitte als Verwendungszweck

immer angeben:

Name der Kirche und Ort

Christuskirche Brögbern-Biene-Bawinkel

Johanneskirche Lingen

Kreuzkirche Lingen

Trinitatiskirche Lingen
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Konö 3-Abschluss in Lohne      Foto: Kathrin Scebeta

Konö 3-Abschluss in der Trinitatiskirche     Foto: jsf

Foto: jsf



Konö 3-Abschluss in der Kreuzkirche        Foto: Jochen Richter

Konö 3-Abschluss in der Christuskirche    Foto: privat




